Florian, seid wann lebst du in Taiwan?
Seit April 2017.
Du kennst dich so wahnsinnig gut mit Taiwans Fauna aus. Woher kommt dein Interesse an der Tierwelt?
Ich denke, das ist der Einfluss von meinem Vater und Opa. Mit denen war ich immer viel in der Natur unterwegs, und wir waren alle große Heinz Sielmann Fans. Außerdem bin ich direkt neben dem Spandauer Forst in Berlin aufgewachsen. Der Teich in unserem Garten war auch sehr prägend, vor allem, wenn uns mal eine Ringelnatter besuchen kam. 
Wie oft bist du in der "Wildnis" unterwegs?
3-4 mal pro Woche.
Gibt es "Lieblinge", die du immer wieder gerne beobachtest?
Schlangen sind weit oben auf der Liste, aber ich freue mich auch immer wieder über Frettchendachse oder Zibet-Katzen. 
Wo bist du noch in der Natur unterwegs außer in Taiwan?
Bin gerne Tauchen, vor allem in Asien. Okinawa, Philippinen oder Palau sind gut erreichbar von Taiwan aus.
Bist du selber schon einmal in eine gefährliche Situation in Taiwans Natur geraten, vor denen du Andere warnen würdest? 
Wirklich gefährliche Situationen hatte ich bisher keine. Ich rate den Leuten immer, sorgfältig zu gucken, wo sie hintreten, vor allem bei Nachtwanderungen. Ein Taiwan Habu (Grubenotter) ist gut getarnt und kann schon mal auf dem Weg liegen.
Gibt es ein Tier, das du quasi "one time in my life" unbedingt mal in der Natur erleben möchtest?
Nachdem ich das Pangolin (Gürteltier) schon mal beobachten konnte, wäre eine Begegnung mit einer Bengalkatze (Leopard Cat) toll.
Was steht sonst noch auf deiner Bucket-List für Taiwan?
Ich will noch ein paar Inseln besuchen, z.B. Orchid Island, Xiaoluqiu und Penghu. 
